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1. Einleitung

Unter einigen naturnahen Gebieten im Muschelkalk am nordwestlichen Eifelrand 

im Raume Mechernich-Berg, -Floisdorf, Zülpich-Bürvenich, Heimbach-Vlatten und 

-Hergarten, stellte sich im Hinblick auf die Schmetterlingsfauna ein Gebiet als 

besonders interessant und artenreich heraus: Die westlich der Straße Bürvenich 

Achemer Mühle Berg gelegenen, ausgedehnten Kalkhänge, genannt "Bürvenicher 

Berg". Seine nach Südosten und Süden abfallenden steilen Flanken tragen arten­

reiche Kalkmagerrasen, oftmals durchsetzt von Gebüschfluren. Kleinere, ältere 

Steinbrüche lockern das Gelände auf. Ein längerer Graben, offensichtlich ein 

Schützengraben aus dem letzten Krieg, zieht sich am oberen Rand des einen Berg­

hanges hin. Gegen Westen ist der flacherwerdende Berghang leider mit größeren 

Beständen von Kiefern bestockt, die teils vor etwa 25, teils vor etwa 10 Jahren 

angepflanzt wurden. Aber trotzdem sind noch relativ große Flächen mit interes­

santer Flora und Fauna zu finden.

Seit 1965 wurde das Gebiet auf insgesamt 11 Exkursionen auf seine tagfliegenden 

Schmetterlinge hin untersucht. 1980 und 1981 führte ich im Auftrag der LÖLF 

(Landesanstalt für Ökologie, Landschaftsentwicklung und Forstplanung Nordrhein- 

Westfalen) insgesamt sieben Licht- und Köderfang-Exkursionen zur Erforschung der 

nachtaktiven Schmetterlinge durch. Bei diesen Exkursionen wurden alle Großschmet­

terlingsarten (Macrolepidoptera) und von den Kleinschmetterlinge (Microlepidoptera) 

die Zünslerartigen (Pyra lo idea) aufgelistet.

2. Kennzeichnung des Gebietes

2.1 Lage

Die untersuchten Berghänge bei Mechernich-Berg in der Nordeifel liegen westlich 

der Straße Achemer Mühle nach Mechernich-Berg (nicht Nideggen-Berg). Seine 

Größe beträgt ca. 30 ha, die höchste Erhebung ist 312 m, der niedrigste Punkt 

220 m über NN. Letzterer liegt direkt an der Straße zur Achemer Mühle. Mit über 

90 m Höhenunterschied weist das Gelände eine bemerkenswerte Differenz auf.

2.2 Geologie

Geologisch gesehen handelt es sich um Muschelkalkhänge der Mechernich-Nideggener- 

Triasbucht.
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2.3 Vegetation

Zwei wesentliche Pflanzengesellschaften herrschen vor, in denen zahlreiche beson­

deren Schmetterlingsarten ihre Nahrungsgrundlage finden: Einmal der Enzian-Schil­

lergrasrasen (G e n t ian o -K oe le r ie tu m  p y ram ida tae  KNAPP 1942) in einer Tieflagenaus­

bildung. Zum anderen ist das Gelände durchsetzt mit Schlehen-Liguster- (Pruno-  

L ig u s t re tu m  TX. 1932) und Schlehen-Weißdorn-Gebüsch (P runo-C ra taege tum  HUECK 

1931). Gekennzeichnet durch Schlehe, Weißdorn, Weinrose, Liguster, Hartriegel, Ber­

beritze, Kreuzdorn und Waldrebe. Es sind aber auch kleine Gruppen mit Eichen, 

Eschen, Kiefern und Vogelkirschen zu finden. Der mit Kiefern aufgeforstete west­

liche Teil des Gebietes ist sehr monoton und lepidopterologisch praktisch wertlos.

Nur einige Lücken im Jungkiefern-Bestand zeigten noch reges Falterleben. Auf 

diesen windgeschützten Plätzen kann sich die Magerrasen-Flora nur solange halten, 

bis sie von den umgebenden Kiefern ganz beschattet wird.

An charakteristischen Pflanzen des Kalkmagerrasens, die zum großen Teil auch 

Futterpflanzen besonderer Schmetterlingsarten sind, seien hier aufgezählt:

Aufrechte Trespe 

Deutscher Enzi 

Dost

Echte Küchenschelle 

Echter Gamander

(Bromus erectus) 

(Gentianella germanica) 

(Origanum vulgare) 

(Pulsatilla vulgaris) 

(Teucrium chamaedrys)



Echtes Labkraut

Esparsette

Feldmannstreu

Gefranster Enzi

Golddistel

Große Brunelle

Hornklee

Hufeisenklee

Karthäusernelke

Klappertopf

Kleiner Wiesenknopf

Knäuelglockenblume

Knautie

Kriechender Hauhechel 

Schillergras 

Schopfige Kreuzblume 

Sichelklee

Skabiosen-Flockenblume

Sonnenröschen

Stengellose Distel

Tauben-Skabi

Thymi

Vogelwicke

Wiesenprimel

Wiesensalbei

Wundklee

(Ga l ium verum)

(Onobrychis  v ic iae fo l ia )  

(Eryngium campestre)  

(Gent iane l la  c i l ia ta )

(Car l ina vulgaris)

(Prunella g rand i f lo ra )

(Lotus corn icu ia tus)  

(H ippocrepis  comosa) 

(D ianthus car thus ianorum)  

(Rhinanthus m inor)  

(Sanguisorba m inor)  

(Campanula g iom era ta)  

(Knaut ia  arvensis)

(Ononis repens)

(Koe le r ia  py ram ida ta )  

(Polygala comosa)

(Medicago fa lca ta )

(Centaurea scabiosa) 

(H e l ian them um  num m ula r ium )  

(C irs ium acaule)

(Scabiosa co lum bar ia )

(Thymus pu legio ides)

(V ic ia cracca)

(Pr imu la  ver is)

(Salvia pratensis)

(A n th y l l is  vu lnerar ia)

Auffallend ist auch die erhebliche Zahl von Orchideen-Arten, die in den letzten 

Jahren in oftmals zahlreichen Exemplaren beobachtet werden konnten:

Bienenragwurz

Bocksriemenzunge

Braunroter Sitter

Fliegenragwurz

Grüne Hohlzunge

Händelwurz

Hängender Mensch

Mannsknabenkraut

Waldhyazinte

Zweiblatt

(Ophrys ap ife ra )

(H imantog lossum h i rc iu m ) [ Ex. 11.VI. 1978 

(Epipactis  a trorubens)

(Ophrys insec t i fe ra )

(Coeloglossum v ir ide)

(Gymnadenia conopsea)

(Aceras an thropophora)

(Orchis mascula)

(P ia tan the ra  c lo ran tha )

(L is te ra  ovata)



2.4 Sonstige Fauna

Die Untersuchung war speziell auf die Schmetterlinge (Lepidoptera) ausgerichtet. 

Nebenbei beobachtete ich als auffällige faunistische Raritäten:

a) Reptilien: Glattnatter (Corone l ia  austr iaca) Exemplar am 11.VI. 1978.

b) Heuschrecken: Warzenbeißer (Dect icus verruc ivorus) einige Male

c) Schnecken: Weinbergschnecke (H e i ix  pom at ia )  sehr häufig.

3. Schmetterlinge (Lepidoptera)

3.1 Untersuchungsmethoden

Es wurden die üblichen Untersuchungsmethoden angewendet, wie z.B. der Tagfang 

mit dem Netz, wobei aber viele Arten ohne Fang sicher determiniert werden konn­

ten. Einige Arten fanden sich im Raupen- oder Puppenstadium. Die nachtfliegenden 

Schmetterlinge konnten durch Quecksilberdampflampen und superaktinische Röhren, 

betrieben mit einem transportablen Stromaggregat, angelockt werden. Weiterhin 

diente eine starke Handlampe nachts zum Absuchen der Vegetation. Auch durch 

spezielle Köderung, besonders im Herbst und Frühjahr, wurden einige Arten fest­

gestellt. Die meisten Schmetterlinge konnten nach sicherer Determination wieder 

in die Freiheit entlassen werden. Als Belegmaterial und zur sicheren Genitalpräpa­

ration mußte eine Reihe von Exemplaren mitgenommen und präpariert werden.

3.2 Bestimmungsmethoden

Die Herren W. BIESENBAUM, Langenberg und A. MEISE, Essen halfen mir bei der 

Bestimmung der Pyraliden. Beiden gilt mein besonderer Dank für ihre Hilfe.

Eine Anzahl von Faltern mußte zwecks sicherer Bestimmung genitaliter untersucht 

werden. Durch diese Methode konnten durch den Verfasser folgende schwerunter­

scheidbare Arten sicher nachgewiesen werden:

Oordanita g lobu la r iae  HBN.

A m ph ipyra  berbera RUNGS 

Miana l i te rosa  HAW.

Alle anderen Arten wurden vom Verfasser anhand äußerer Merkmale determiniert.

3.3 Exkursionsteilnehmer

Neben meinen Familienangehörigen nahmen noch folgende Herren an den Exkursio­

nen teil und unterstützten mich dankenswerterweise bei meiner Arbeit:

D. FÖRSTER, Leverkusen 

U. KOLLER, Leverkusen 

W. SCHMITZ, Bergisch Gladbach



3.4 Zeichen und Abkürzungen im systematischen Teil

Häufigkeit:

Es wird die beobachtete maximale Menge pro Beobachtungstag aufgeführt, 

sh mehr als 50 Falter

h 10 49 Falter

4 9 Falter

R Raupe(n)

Biotopbindung:

I Charakterart der Kalkmagerrasen der Eifel. Typische Bindung an diesen Biotop, 

nicht zuletzt durch die Futterpflanze. Diese Art kommt in anderen Biotopen 

der Eifel nicht vor.

II Wärmeliebende Art, die zwar an einigen anderen Stellen der Eifel und in Nord­

rhein-Westfalen auch noch vorkommt, aber trockene, warme und ungestörte 

Stellen wie die Kalkmagerrasen bevorzugt.

III Wärmeliebende Art, die an die Schlehen-Weißdorn- oder Schlehen-Liguster- 

Gebüsche gebunden ist.

IV Seltenere Art, die ihren Lebensraum in einem Feuchtbiotop hat. Mit Sicher­

heit aus umliegenden Feuchtgebieten zugeflogen.

W Wanderfalter, der ebenfalls nur zugeflogen ist. Die Art kann in keinem Sta­

dium den Winter hier überstehen.

Ohne Bezeichnung Ubiquist, bzw. Art, die auch heute noch an mehreren Stellen 

in Nordrhein-Westfalen angetroffen werden kann. Nicht charakteristisch für 

inen Kalkmagerrasen.

Rote Liste NRW:

In dieser Rubrik werden die Gefährdungskriterien der Roten Liste von Nordrhein- 

Westfalen nach WAGENER, KINKLER, REHNELT u. LÖSER (1978) angeführt.

A 1.2 vom Aussterben bedroht

A 2 Stark gefährdet

A 3 gefährdet

Nomenklatur bei den Tagfaltern nach HIGGINS u. RILEY (1971), bei den Nacht­

faltern (Macrolepidoptera) nach FÖRSTER u. WOHLFAHRT (1960-1981). Bei den 

Zünslerartigen wurde die Nomenklatur nach HANNEMANN (1964) mit geringen 

Abweichungen verwendet.



3.5 Systematischer Teil

Art Häufigkeit
le t z te

Beobachtung Anzahl
Biotop­
bindung

Rote Liste 
NRW

DIURNA - Taqfalter:

Pier is  brassicae h 4 .V I I I . 81 3

P ie r  is rapae h 4 .V I I I . 81 10

Pier is  napi h 4 .V I I I . 81 25

A nthochar is  cardamines 3 8 .V I .80 3 A 3

Colias hyale 2 13.V I I . 71 1

Col ias austra l is h 4 .V I I I . 81 4 I A 2

Gonepteryx  rham ni 2 28.V.67 2

Iñachis io h 4 .V I I I . 81 12

Vanessa cardui 1 2 .V I .65 1 W

Agía is  u r t icae sh 23.V I I . 80 50

Mesoacida l ia  agiaja 4 .V I I I . 81 4 I I A 3

Ciossiana seiene 1 28.V.67 1 IV A 3

Melanargia gala thea sh 4 .V I I I . 81 30 I I A 3

Manióla ju r t in a sh 4 .V I I I . 81 50

Aphantopus hyperantus sh 2.V I I I . 80 20

Coenonympha pamphilus sh 4 .V I I I . 81 4

Coenonympha arcania h 23.V I I . 80 10 I I A 3

Pararge aegeria 2 4 .V I I I . 81 2 A 3

Las iam m ata  megera 4 .V I I I . 81 7

Thecla betu lae 1 4 .V I I I . 81 1 I I I A 2

Cailophrys rub i 28.V.67 5

Cupido m in imus sh 8 .V I .80 1 I A 2

Plebejus argus 2 11.V I .78 2 I I A 3

A r i d a  agestis 8 .V I .80 1 I I A 3

Lysandra cor idon sh 4 .V I I I . 81 100 I A 2

Polyomm atus icarus h 4 .V I I I . 81 3

Pyrgus maivae 28.V.67 5 I I

Spialia ser tor ius h 30.V.81 1 I A 2

Erynnis tages h 8 .V I .80 2 I I A 3

Carterocepha lus palaemon 2 28.V.67 2 A 3

Thymeiicus acteon 1 13.V I I . 70 1 I A 2

Thymeiicus l ineó la h 13.V I I . 70 25

Thymeiicus sy lvestr is 13.V I I . 70 5

Ochlodes venatus 8 .V I .80 5



Art Häufigkeit
le t z te

Beobachtung Anzahl
Biotop­
bindung

Rote Lisi 
NRW

BOMBYCES, 5PHINGES etc,. - Spinner, Schwärmer e t c .:

Ñola cucu la te i la h 31.V I I . 81 1 I I I

Roeselia albula 1 31.V I I . 81 1 I I A 2

Dasychira  pudibunda 30.V.81 1

Ei iema complana h 31.V I I . 81 10

Eiiema lur ideo la 7.V I I . 81 2

Phragm atob ia  fu l ig inosa sh 31.V I I . 81 100

S p i la rc t ia  iubr ic ipeda 3.V I I . 80 2

Spilosoma m e n tha s t r i 30.V.81 6

D iac r is ia  sannio 3.V I I . 80 5 II A 3

A rc t ia  caja h 7 .V I I . 81 4

Phiiea i r ro re l la 2 4 .V I I I . 81 2 II A 3

D rym on ia  t r im a c u ia 1 30.V.81 1

Pheosia t ré m u la 2 2.V I I I . 80 2

Pheosia gnoma 3 2 .V I I I . 80 3

N otodonta  z iczac 2 31.V I I . 81 2

Pte ros tom a palp ina 2 7.V I I . 81 2

Oordanita g lobu ia r iae 2 7.V I I . 81 2 I A 1.2

Procr is  geryon sh 29.V I I . 81 10 I A 2

L ic to r ia  ach i i ieae h 30.V.81 1 I A 2

Thermophi ia m e l i i o t i h 2.V I I I . 80 1 I A 2

Zygaena f i l ipendu lae h 4 .V I I I . 81 20

Huebneriana t r i f o l i i 13.V I I . 70 3 IV A 2

Huebneriana ion ice rae 1 13.V I I . 70 1 I A 2

Poiymorpha transa lp ina sh 4 .V I I I . 81 4 I A 2

Apoda limacodes 2 7.V I I . 81 2

Laothoe popul i 2 31.V I I . 81 2

H ylo icus p ina s tr i 1 7.V I I . 81 1

Habrosyne py r i to ides h 31.V I I . 81 4

Thyat i ra  batís 2 7.V I I . 81 2

Tethea fluc tuosa 2 2 .V I I I . 80 2 A 3

Tethea or 1 31.V I I . 81 1

Tethea ocu la r is 2 7.V I I . 81 1 A 3

Drepana b inar ia h 31.V I I . 81 1

Drepana cu l t ra r ia 1 31.V I I . 81 1

C i l ix  g iaucata 7.V i l . 81 3 I I I A 3



Art Häufigkeit
l e t z te

Beobachtung Anzahl
Biotop­
bindung

Rote Liste 
NRW

Eudia pavonia h 8. V I .80 10 R. A 3

Malacosoma neustr ia 2.V I I I . 80 6

M acro th y la c ia  rubí 31.V I I . 81 A R

Gastropacha q u e rc i fo i ia 2 31.V I I . 81 1 I I I A 3

Phi ludo r ia  po ta to r ia 1 31.V I I . 81 1 A 3

Hepia lus sy lv ina 2 3 . IX .80 2

Hepia lus Jupulinus h 30.V.81 25 I I

NOCTUIDAE - Eulen:

Scotia segetum 2 7.V I I . 81 1

Scotia  ciavis 2 7.V I I . 81 2

Scotia exc lam ation is h 31.V I I . 81 2

Ochropleura  p iec ta h 31.V I I . 81 AO

Noctua  prónuba h 31.V I I . 81 20

Noctua comes 7.V I I . 81 3

Noctua  f im b r ia ta 1 2.V I I I . 80 1

Noctua  jan th ina 31.V I I . 81 5

N octua  in te r je c ta 3 31.V I I . 81 3

Graphiphora augur 7.V I I . 81 A

Paradiars ia glareosa h 3 . IX .80 12 I I A 2

Lycopho t ia  porphyrea 31.V I I . 81 1 A 3

Diars ia  mendica 3 7.V I I . 81 3

D iars ia  brunnea 7.V I I . 81 3

D iars ia  rubi 1 2 .V I I I . 80 1

Amathes c -n ig rum 5 . IX .80 5

Amathes d i t rapez iu m h 31.V I I . 81 5

Amathes tr iangu lum 7.V I I . 81 3

Amathes baja 31.V I I . 81 2

Amathes xanthographa sh 5 . IX .80 100

Discestra  t r i f o i i i 31.V I I . 81 5

Poiia bombycina 2 7.V I I . 81 2

Hei iophobus re t ic u la ta 1 30.V.81 1 I I A 3

Mamestra  brassicae h 5 . IX .80 20

Mamestra  pe rs icar iae 7.V I I . 81 A

Mamestra  suasa 3 31.V I I . 81 3

Mamestra  olerácea h 31.V I I . 81 1



Art Häufigkeit
le t z te

Beobachtung Anzahl
Biotop­
bindung

Rote L. 
NRW

M amestra  b ico lo ra ta 1 2 .V I I I . 80 1
Hadena lepida 1 2 .V I I I . 80 1 II A 3
C era p te ryx  gram in is 2 31.V I I . 81 2
Tholera dec im a l is 1 5 . IX .80 1
M yth im na  conigera h 31.V I I . 81 2
M yth im na  fe r rago sh 31.V I I . 81 50
M yth im na  a lb ipuncta h 5 . IX .80 20
M yth im na  impura h 31.V I I . 81 5
M yth im na  pa ilens h 31.V I I . 81 3
M yth im na  sc irp i 2 30.V.81 2 A 3
Leucania  obsoleta 1 2 .V I I I . 80 1 IV A 2
A m ph ipy ra  pyram idea 5 . IX .80 5
A m ph ipy ra  berbera 1 3 . IX .80 1 I I I A 3
A m ph ipy ra  tragopogin is 3 3 . IX .80 2
Euplex ia  iuc ipa ra 3 3.V I I . 80 3
Phiogophora m et icu losa h 5 . IX .80 30
Enargia pa leacea 1 2 .V I I I . 80 1 A 3
Cosmia trapez ina 5 . IX .80 5
Cosmia pyra i ina 1 7.V I I . 81 1
Apamea monogiypha h 31.V I I . 81 10
Apamea i i thoxy ie a h 7.V I I . 81 6
Apamea sublustr is 7.V I I . 81 2 II A 2
Apamea c renata 1 7.V I I . 81 1
Apamea remissa 7.V I I . 81 1
Apamea unanimis 1 3.V I I . 80 1 IV A 2
Apamea anceps 7.V I I . 81 2 II
Apamea sordens 30.V.80 A
Apamea scolopacina 1 2 .V I I I . 80 1 A 2
Apamea ophiogramma 1 2 .V I I I . 80 1 IV A 3
Oiig ia s t r i i ig is 2 7.V I I . 81 2
Olig ia la t runcu ia 3 2 .V I I I . 80 3
Oiig ia fasc iuncu ia 2 7.V I I . 81 2
Miaña fu runcu ia 31.V I I . 81 3
Miaña i i te rosa 2 31.V I I . 81 2 I I A 3
Mesapamea secalis h 31.V I I . 81 10
A renos to ia  ph ragm it id is 1 31.V I I . 81 1 IV A 2
Hopiodr ina  alsines h 31.V I I . 81 2



Art Häufigkeit
le t z te

Beobachtung Anzahl
Biotop­
bindung

Rote U 
NRW

Hoplodr ina blanda h 31.V I I . 81 5

Caradrina morpheus 7.V I I . 81 3

Paradrina c iav ipa lp is 2 2 .V I I I . 80 2

A gro t is  venustula 1 30.V.81 1

Cucu l l ia  um brá t ica 2 2.V I I I . 80 2

Cucul l ia  verbasci 3 3.V I I . 80 3 R I I A 3

Cleoceris  v im ina l is h 7 .V I I . 81 5

A m m ocon ia  caec im acu la h 3 . IX .80 10 I I A 2

Eupsil ia  transversa h 13.I I I . 81 25

Conistra  vacc in i i 1 13.I I I . 81 1

Conistra  rubiginosa 1 13.I I I . 81 1 I I I A 2

P yrrh ia  umbra 7.V I I . 81 7 I I

A xy i ia  pu tr is h 31.V I I . 81 1

Bryo ieuca domestica 2 2.V I I I . 80 2 I I

Subacronicta  megacephaia 2 7.V I I . 81 2

A c ro n ic ta  aceris 2 2 .V I I I . 80 2

A pa te le  psi 3 31.V I I . 81 2

P hare tra  au r icoma 2 .V I I I . 80 5

Phare tra  rum ic is 1 2.V I I I . 80 1

Panemeria tenebra ta 2 28.V.67 2

Craniophora l ig u s t r i 1 31.V I I . 81 1 A 3

Oaspidia deceptor ia 3 7.V I I . 81 3

Jaspidia pygarga 1 30.V.81 1

Autographa gamma h 31.V I I . 81 2 IaI

Autographa pu lch r ina 3 2 .V I I I . 80 3

Autographa bractea 3 31.V I I . 81 1

Macdunnoughia confusa 1 7 .V I I . 81 1

Plusia chrys it is 7.V I I . 81 3

Abros to la  t r igém ina 1 2 .V I I I . 80 1

C ai l is tege  m i h 30.V.81 1 I I A 3

Ectypa glyph ica h 4 .V I I I . 81 4 I I A 3

Lygephi la  past inum 7.V I I . 81 7 I I A 3

P hy tom e tra  v i r ida r ia 30.V.81 3 I I A 2

Rivu la  ser iceal is 3 7.V I I . 81 3

Sco i iop te ryx  i i b a t r i x 1 2 .V I I I . 80 1

Hypena proboscidai is h 7.V I I . 81 15



Art Häufigkeit
le t z te

Beobachtung Anzahl
Biotop­
bindung

Rote Liste 
NRW

GEOMETRIDAE - Spanner:

Alsophiía  descularía 13.I I I . 81 5

A plas ta  ononaria 7.V I I . 81 2 I A 1.2

Geómetra pap i l iona r ia 1 31.V I I . 81 1

H em is to la  chrysoprasar ia h 31.V I I . 81 2 I I A 2

Sterrha b isela ta h 31.V I I . 81 5

Sterrha fuscovenosa 2 2.V I I I . 80 2

Sterrha hu m i i ia ta 7.V I I . 81 7 I I A 3

Sterrha subsericeata 2 3.V I I . 80 2 I A 2

Sterrha em arg ina ta 1 31.V I I . 81 1 IV A 3

Sterrha aversata 2.V I I I . 80 4

Sterrha inorna ta h 7.V I I . 81 10 I I

Scopula n ig ropunc ta ta 7.V I I . 81 3

Rhodostrophia  v ib ica r ia 7.V I I . 81 8 I I A 2

Odezia a t ra ta 23.V I I . 80 3 II A 3

S co top te ryx  mucrona ta 2 .V I .63 5

S co top te ryx  chenopodiate } h 4 .V I I I . 81 20

Sco top te ryx  b ipunc ta r ia h 4 .V I I I .81 10 I A 2

A n a i t is  p ra e fo rm a ta 1 2.V I I I . 80 1 A 3

Lobophora h a l te ra ta 1 30.V.81 1

Operophtera b rum ata h 30.V.81 10 R

P h i le rem e ve tu la ta 2 7.V I I . 81 2 I I I A 3

P h i le rem e t ransversata 1 2.V I I I . 80 1 I I I A 3

Lyg r is  p runata 3 7.V I I . 81 2 I I I A 3

Lyg r is  populata 31.V I I . 81 1

Lyg r is  py ra i ia ta 7.V I I . 81 5 A 3

C idar ia  fu lva ta h 7.V I I . 81 15 I I I A 3

Thera obel iscata 1 5 . IX .80 1

D ys trom a tru nca ta 1 3 . IX .80 1

X anthorhoe montanata 2 30.V.81 2

X anthorhoe spadicear ia 31.V I I . 81 5

X anthorhoe fe r ruga ta 2.V I I I . 80 5

L a m p ro p te ry x  oce l la ta 31.V I I . 81 2

Euphyia b i l inea ta 3 31.V I I . 81 3

MeJanthia p roce l la ta 1 30.V.81 1 I I I A 3

E pirrhoe a l te rn a ta 31.V I I . 81 5



Art Häufigkeit
l e t z te

Beobachtung Anzahl
Biotop­
bindung

Rote Li 
NRW

Epirrhoe r iva ta 1 31.V I I . 81 1

Ochyr ia  quadr i fasc ia ta 31.V I I . 81 1

Perizoma a lbu la ta 2 2.V I I I . 80 2 I I

Perizom a a iche m i i la ta 2.V I I I . 80 7

H ydr iomena fu rca ta h 31.V I I . 81 5

Pelurga com ita ta 3 31.V I I . 81 1

Eupithec ia  ha w o r th ia ta 2 2 .V I I I . 80 2 I I I A 2

Eupithec ia  vuigata 1 30.V.81 1

Eupithec ia  ic te ra ta 3 31.V I I . 81 3

Eupithec ia  subumbrata 3 30.V.81 3 II

Eupithec ia  p im p ine i ia ta 2 31.V I I . 81 2

Eupithec ia  cast iga ta 1 30.V.81 1

Chioroc lys t is  v -a ta 1 2 .V I I I . 80 1

Horism e v i ta iba ta 31.V I I . 81 7 I I I A 2

Horism e tersata 3 30.V.81 2 I I I A 2

Abraxas grossu iar ia ta 31.V I I . 81 7

Lomaspi l is  m arg ina ta 2 3.V I I . 80 2

Bapta  tem era ta 30.V.81 4

Bapta b im acu la ta 1 30.V.81 1

Cabera pusaria 3 2.V I I I . 80 3

Campaea m a rg a r i ta ta 1 7 .V I I . 81 1

Deuteronomos erosaria 7 .V I I . 81 7

Selenia b i iunar ia 31.V I I . 81 1

Seienia te t ra lu n a r ia 1 31.V I I . 81 1

C roca i i is  e l inguar ia h 2.V I I I . 80 20

Ourap te ryx  sambucaria 7 .V I I . 81 5

Opis thograpt is  iu te o ia ta h 31.V I I . 81 3

Pseudopanthera m acu la r ia 1 30.V.81 1

Chiasma c la th ra ta h 31.V I I . 81 20

I tam e wauaria 3 2 .V I I I . 80 3

Theria rup icap ra r ia h 13.I I I . 81 40 I I I A 2

Theria p r im a r ia 3 13.I I I . 81 3 I I I A 2

Erannis m arg ina r la h 13.I I I . 81 10

Biston be tu la r ia 1 2 .V I I I . 80 1

Peribatodes rhombo idar ia 5 . IX.80 1

A lc is  repandata 31.V I I . 81 1

Gnophos obscurata 2 5 . IX .80 2 I I A 3

Ematu rga a to m ar ia 30.V.81 5



l e t z te  Biotop-
Art Häufigkeit Beobachtung Anzahl bindung

PYRALOIDEA - Zünslerartiqe (K le inschmetterlinqe):

C hryso teuch ia  cu lm e l la 3 7.V I I . 81 3

(= hor tue l lus)

Crambus prateJJus h 30.V.81 40

Crambus nemore l ius 2 30.V.81 2

Crambus per le l lus 3 7.V I I . 81 3

Agrlph iJa inqu ina te l la 2 4 .V I I I . 81 2

A gr ip h i la  s t ra m ine i la h 29.V I I . 81 30

(= cu lm e l la )

Thisanot ia chrysonuchel la h 30.V.81 20

C a to p t r ia  fa lse l la 1 31.V I I . 81 1

Eurhodope advenel la 2.V I I I . 80 2 I I I

Eurhodope marmórea 7.V I I . 81 1 I I I

Eurhodope suavel ia 7.V I I . 81 1 I I I

D io ry c t r ia  m u ta te l la 1 31.V I I . 81 1 I I I

Hypocha lc la  ahenella 1 30.V.81 1

Aglossa p ingu ina lis 1 7.V I I . 81 1

H ercu l la  g lauc ina l is 5 31.V I I . 81 5

H a r i ta la  ru ra l is h 31.V I I . 81 10

Udea in s t i ta l is 1 31.V I I . 81 1 I

Udea lu tea l is 1 29.V I I . 81 1

Pyrausta pu rpura l is 29.V I I . 81 3 II

Rote Liste 
NRW



4. Faunistisch bemerkenswerte Arten

4.1 Bindung an den Kalkmagerrasen

Es konnten insgesamt 15 Arten nachgewiesen werden, die an Kalkmagerrasen ge­

bunden sind und hier einen der nördlichsten nachgewiesenen ständigen Flugplätze 

im Rheinland haben. Möglicherweise kommen diese Arten auch auf den vergleich­

baren, wenige Kilometer nördlicher liegenden Kalkmagerrasen bei Zülpich-Embken 

und Muldenau vor, was durch zukünftige Forschungen untersucht werden sollte. Ei­

nige Falterarten konnten in den letzten Jahren auf dem Halbtrockenrasen "Schlan­

genberg" (Breinigerberg) bei Stolberg gefunden werden. Dieses Gelände liegt genau 

10 km nördlicher, aber 25 km westlicher. Bearbeitet wurde es durch VORBRÜG­

GEN (1981). Ein vergleichbarer Fund dort wird in der folgenden Tabelle mit "Schl." 

gekennzeichnet. Die anderen Arten haben auf dem untersuchten Gelände im Mo­

ment den nördlichsten Flugplatz.

Liste der an die Kalkmagerrasen

Colias austra l is

Cupido m inimus

Lysandra cor idon

Spiaiia ser tor ius

Thymelicus acteon

Oordanita g lobu la r iae

Procr is  geryon

L ic to r ia  ach il ieae

Therm ophi ia m e i i l o t i

Huebneriana ion ice rae

Poiymorpha transalp ina

A plas ta  ononar ia

Sterrha subsericeata

S cotop teryx  b ipunc tar ia

Udea in s t i ta l is

gebundenen Arten mit der Futterpflanze: 

Hippocrep is  comosa

A n th y i l i s  vu lnerar ia  Schl.

Hippocrep is  comosa

Sanguisorba m ino r  Schl.

Grasarten

Centaurea scabiosa Schl.

H e l ian them um  num m ula r ium  

Hippocrep is  comosa

Vicia cracca  u.a. Schl.

Lotus co rn icu la tus  u.a.

H ippocrep is  comosa

Ononis repens Schl,

niedere Pflanzen 

Hippocrep is  comosa u.a.

E ryng ium cam pestre

Nach dieser Liste besitzen 10 Arten auf dem Bürvenicher Berg ihren nördlichsten 

Flugplatz im Rheinland. Weitere 5 Arten kommen nur noch an ein oder zwei nörd­

licheren Orten ständig vor.

4.2 Wärmeliebende Arten

Mit 33 ist der Anteil der wärmeliebenden Arten im untersuchten Gebiet recht 

hoch. Diese Arten kommen zwar noch an anderen Stellen in Nordrhein-Westfalen 

sind aber nicht als allgemein verbreitet zu bezeichnen. Diese Arten finden 

auf den Kalkmagerrasen einen idealen Lebensraum.



4.3 Bindung an die Schlehen-Weißdorn- und Schlehen-Liguster-Gebüsche

Ebenfalls hoch ist die Zahl der Arten, die an diese wärmeliebenden Gebüsche ge­

bunden sind, nämlich 21. Die Raupen dieser Arten leben an Schlehen, Weißdorn, 

Waldrebe, Kreuzdorn und Rose.

Zusammenfassung

Auf dem Muschelkalkhang "Bürvenicher Berg" bei Mechernich-Berg wurden von 1965 

bis 1981 insgesamt 267 Schmetterlingsarten nachgewi Davon sind 34 Arten Tag­

falter, 8 Arten Widderchen, 34 Arten Spinner, Schwärmer etc., 100 Arten Eulen,

73 Arten Spanner und 19 Arten gehören den Zünslerartigen an. 76 der nachgewi 

senen Arten stehen auf der Roten Liste der in Nordrhein-Westfalen gefährdeten 

Pflanzen und Tiere, gleich 28,5% "Rote Liste"-Schmetterlinge. 10 Arten haben auf 

dem "Bürvenicher Berg" den momentan nördlichsten Punkt ihres ständigen Vorkom­

mens im Rheinland. 15 Schmetterlingsarten sind streng an Kalkmagerrasen gebun­

den und sind in unseren Breiten in keinem anderen Biotop zu finden. 21 Arten sind 

an die im Untersuchungsgebiet häufig vorkommenden wärmeliebenden Gebüsche ge­

bunden und weitere 33 Arten bevorzugen als wärmeliebende Schmetterlinge die 

Kalkmagerrasen.
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